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Zahlen zeigen nur die
Spitze des Eisbergs
JANINE KÖPFLI

VADUZ. Häusliche Gewalt passier-
te auch im Jahr 2014 in den Häu-
sern und Wohnungen Liechten-
steins. Einige betroffene Frauen
bewiesen grossen Mut und wag-
ten aus der Spirale der Gewalt
auszubrechen. Einige Frauen
suchten Hilfe beim Frauenhaus
Liechtenstein. Insgesamt 17
Frauen und 20 Kinder wurden
aufgenommen und betreut,
heisst es im Jahresbericht des
Frauenhauses Liechtenstein.
Davon waren 12 Frauen und 12
Kinder aus Liechtenstein und 5
Frauen und 8 Kinder aus der
Schweiz. Zusätzlich zu den sta-
tionären Betreuungen wurden
24 Frauen von den Mitarbeite-
rinnen des Frauenhauses bera-
ten und begleitet. Weitere 13
Frauen nahmen eine intensive
telefonische Beratung in An-
spruch. 

Mehr Kinder im Frauenhaus

Im Vergleich zum Vorjahr
suchten zwei Frauen mehr
Schutz im Frauenhaus. Während
2013 neun Kinder mit ihren Müt-
tern im Frauenhaus waren,
waren es 2014 zwanzig Kinder.
Die meisten der Frauen sind ver-
heiratet und in 70 Prozent der
Fälle ist der Ehemann der Miss-
handler. Stellenleiterin Jasmin
Andres-Meier weiss, dass diese
Zahlen nur die Spitze des Eisber-
ges sind. Es sei davon auszuge-
hen, dass die Dunkelziffer von
Gewalttaten innerhalb der Fami-
lie oder Partnerschaft sehr hoch
ist, da viele der betroffenen Frau-
en aus grosser Angst und Scham
nicht über die gelebte Gewalt er-
zählen und auch keine Anzeige
machen. Gerade deshalb sei es
wichtig, dass die Gesellschaft auf
das Problem aufmerksam ge-
macht wird. Das Frauenhaus
Liechtenstein setzt viel Wert auf
Öffentlichkeitsarbeit. Im Jahres-
bericht ist von Aktionen und
Präventions- und Aufklärungsar-
beit die Rede. 

Mutig gegen Gewalt

«Mutig gegen Gewalt» oder
«Stoppt Gewalt an Frauen» oder
«Gewalt hinterlässt Spuren» –
diese und andere Slogans mach-
ten in der Aktionswoche «16 Tage
gegen Gewalt an Frauen» Ende
November einmal mehr auf das
Thema häusliche Gewalt auf-

merksam. Sie waren auf Aufkle-
bern mit Sprechblasen vor allen
Poststellen des Landes zu lesen.
Ausserdem gab es Brottüten mit
der Aufschrift «Häusliche Gewalt
kommt nicht in die Tüte». 

Jedes Jahr organisiert das
Frauenhaus Liechtenstein die
Aktionswoche, um auf das
Thema häusliche Gewalt auf-
merksam zu machen. Zwar kön-
nen solche oder ähnliche Aktio-
nen nicht verhindern, dass häus-
liche Gewalt passiert, aber sie
schaffen ein Bewusstsein in der
Gesellschaft. «Diese Sensibilisie-
rung trägt zur Enttabuisierung
bei und betroffene Frauen
wagen vermehrt den Schritt in
eine Beratung», sagt Jasmin And-
res-Meier in einem Interview. 

Gleichstellung immer ein Thema

Letztes Jahr feierte Liechten-
stein 30 Jahre Frauenstimmrecht.
In einem Aufsatz fragt Snezana
Gajski, eine Sozialarbeiterin des
Frauenhauses, ob Gleichstel-
lungsfragen veraltet sind, weil
Frauen sich in der Gesellschaft
heute durchaus behaupten kön-
nen. Ihrer Ansicht nach sind aber
feministische Konzepte alles an-
dere als überholt: «Betrachte ich
den Alltag vieler Frauen und
Männer, so sehe ich noch stets
markante Unterschiede, die zu
Diskriminierung führen und 
Entwicklungschancen behindern
können.» Fehlende Gleichstel-
lung kann mitunter häusliche
Gewalt fördern, gerade deshalb
setzt sich das Frauenhaus Liech-
tenstein für mehr Chancen-
gleichheit ein, damit Frauen und
Kinder ein gewaltfreies Leben
führen können. 

Bild: Archiv/Sandra Maier

Eine Brottüte kann etwas
ändern.

Positive Bilanz zu 20 Jahren
EWR-Mitgliedschaft
JOËL GRANDCHAMP

BENDERN. Der EWR-Beitritt Liech-
tensteins vor 20 Jahren ist derzeit
ein häufig angesprochenes
Thema. Auch das Liechtenstein-
Institut in Bendern beschäftigt
sich in einer vierteiligen Vor-
tragsreihe mit dem Jubiläum
und lud gestern Abend zur ers-
ten Veranstaltung mit dem Titel
«20 Jahre EWR-Mitgliedschaft
Liechtensteins – Eine Einschät-
zung durch Wirtschaft, Verwal-
tung und Bevölkerung». Christi-
an Frommelt, Forschungsbeauf-
tragter Politik am Liechtenstein-
Institut, stellte drei Umfragen
vor, welche bei Wirtschaft, Ver-
waltung und Bevölkerung durch-
geführt wurden. Alle drei befrag-
ten Gruppen waren sich einig:
der EWR ist von grosser Bedeu-
tung für Liechtenstein.

Die Bedeutung des EWR zeig-
te Christian Frommelt auch auf-
grund einiger Fakten: «Dem EWR
sind 29 EU-Mitgliedstaaten und
drei EFTA-Staaten angegliedert.»

Der Beitritt öffnete für Liechten-
stein einen Markt von 510 Millio-
nen Konsumenten – für ein der-
massen exportorientiertes Land
ein wichtiger Standortfaktor. 

Kritik am Wirtschaftsraum

Trotz der vielen positiven
Rückmeldungen gab es auch 
Kritikpunkte am EWR-Beitritt. 55
Prozent der Umfrageteilnehmer
aus der Verwaltung gaben an,
dass die Zielsetzung des EWR er-
reicht wurde. «Im Gegenzug sag-
ten aber auch 64 Prozent der Ver-
waltung, dass der EWR nur funk-
tioniert, solange die EWR- und
EFTA-Staaten den Vorgaben
auch folgen», sagte Frommelt. 

Auch Unternehmen übten Kri-
tik am EWR. Zwar stimmte auch
hier ein Grossteil der Umfrage-
teilnehmer zu, dass der EWR ein
Erfolgsmodell sei, aber dennoch
fühlten sich manche – wenn
auch nur wenige – durch den
EWR bei ihrer wirtschaftlichen
Tätigkeit im EWR sowie in der
Schweiz benachteiligt. Als Ursa-

che hierfür wurde bei der Tätig-
keit im EWR häufig das Preis -
niveau, die Anerkennung der
Rechtsformen, das Zollwesen
und die Mehrwertsteuer angege-
ben. Bei der wirtschaftlichen 
Tätigkeit in der Schweiz wurde
der Marktzugang, das Vergabe-
wesen und die Doppelbesteue-
rung als Nachteil angegeben.
«Am häufigsten wurde das Ent-
sendegesetz genannt, sodass ich
es auf der Folie proportional klei-
ner darstellen musste, als es ei-
gentlich wäre», sagte Frommelt.

Kein unnötiger Personalausbau

«Ich würde gerne einmal eine
Kolumne über Mythen zum EWR
schreiben», sagte Frommelt hin-
sichtlich der vielen Vorurteile,
welche gegenüber dem EWR im
Raum stehen. Die Bevölkerung
ist nämlich mit 51 Prozent der
Meinung, dass der EWR-Beitritt
zu einem unnötigen Ausbau der
Landesverwaltung geführt hat.
Die Daten der vergangenen Jahre
zeigen zwar auf, dass von 1995

bis 2013 die öffentliche Verwal-
tung um 69 Prozent vergrössert
wurde, vergleicht man diese
Zahlen jedoch mit der Schweiz,
wo die Verwaltung um 45,5 Pro-
zent wuchs und setzt sie zudem
in Verhältnis mit der Gesamtzu-
nahme der Beschäftigungsseg-
mente – welche in Liechtenstein
63,3 und in der Schweiz 18,5 Pro-
zent betrug –, zeigt sich, dass die
öffentliche Verwaltung aufgrund
des EWR nicht massiv ausgebaut
wurde. 

Auch den viel befürchteten
Regulierungswahn aufgrund des
EWR-Beitritts konnte Frommelt
nicht bestätigen. Zwar gebe es
sehr viele Regulierungen, viele
seien jedoch auch liechtenstein-
spezifisch und nicht zwangsläu-
fig aus EWR- oder EU-Richtlini-
en entstanden. Was jedoch stim-
me, sei, dass die Anzahl publi-
zierter Landesgesetzblätter nach
dem EWR-Beitritt einen Sprung
von 86 auf 233 gemacht habe –
und seitdem nicht mehr unter
200 gefallen ist.

Bild: Elma Korac

Christian Frommelt stellte die Ergebnisse der Umfragen vor, welche anlässlich des EWR-Beitrittsjubiläums gemacht wurden.

Fruhlingsbrunch der Frauenunion 
Liebe Frauen 

Anmeldungen bis 23. April 2015 an: FrauenUnion@vu-online.li oder 
239 82 82 (Parteisekretariat). Frauen, die geme mit dabei waren, aber 
keine Mitfahrgelegenheit haben, konnen sich geme bei uns nnelden. 

TECNAVIA
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